
  

Freifach Hebräisch   ִתירִבע  
 
Was ist das Hebräische für eine Sprache? 
Das Hebräische ist wie das Arabische eine semitische Sprache, das durch die Jahrhunderte 
unsere Kultur geprägt hat. Nicht zuletzt finden sich zahlreiche hebräische Vokabeln in den 
europäischen Sprachen. Um nur ein paar Beispiele zu nennen: Beiz = Kneipe, hebr. Bajit „Haus“; 
e guete Rutsch, hebr. Rosch „Anfang, Beginn“, eigtl. ein guter (Jahres)anfang; Schmier = 
Polizei, hebr. schamar „hüten, bewachen“.  
 
 

      
 

 
 
Was für Ziele verfolgen wir im Freifach Hebräisch? 
• Ganz besonders auch das Hirn zu trainieren (nach Eric Kandel, Nobelpreisträger Medizin 

2000) 
• Einfache Quellentexte aus dem Alten Testament mit Hilfe von Grammatik und Wörterbuch 

zu lesen, zu verstehen, zu übersetzen und über deren Inhalte zu diskutieren 
• Sich mit dem hebräischen Denken und Leben sowie mit der Kenntnis von Land und Leuten 

Israels (früher und heute) auseinander zu setzen 
• Konkret nach zwei Jahren (mit zwei Wochenlektionen) eine Prüfung abzulegen, die von den 

Universitäten anerkannt wird, wichtig fürs Studium der Theologie, Judaistik, vorderasia-
tischen Archäologie 

• Nach Wunsch auch Neuhebräisch (Ivrit) zu sprechen und neuere hebräische Texte (z.B. 
israelische Lieder und Tageszeitungen) zu übersetzen 

 
 
Wer kann Hebräisch lernen? 
Willkommen sind alle, die Interesse und Mut aufbringen, sich an eine vollkommen andere Spra-
che zu wagen. Es sind keinerlei Voraussetzungen nötig, um dieses Freifach zu besuchen.  
 
 
Frau Dr. Christine Stuber gibt Ihnen gerne weitere Auskunft.  
Mail: StC@kswe.ch oder Telefon: 056 426 17 94. 


